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1 

BVerfGE 6, 32 (41). 

                                                             
2 BVerfGE, 27, 1, (6): “…dem Einzelnen um der freien 
und selbstverantwortlichen Entfaltung seiner Per-

sönlichkeit willen ein ‘Innenraum’ verbleiben muss, 
in dem er ‘sich selbst besitzt’ und ‘in den er sich 
zurückziehen kann, zu dem die Umwelt keinen 

Zutritt hat, in dem man in Ruhe gelassen wird und 

ein Recht auf Einsamkeit geniesst’.” Das Innenzitat 
stammt aus Josef Wintrich: Die Problematik der 

Grundrechte (Köln, 1957), 15f. Wintrich war ehema-

liger Präsident des Bundesverfassungsgerichts. 

Zum Einfluss des dahinterstehenden Persönlich-

keitsbegriffs auf den Datenschutz siehe die Disser-

tation von Simon Garnett (Passau, in Vorbereitung). 
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3
 Simitis: “Chancen und Gefahren der elektroni-

schen Datenverarbeitung,” Neue juristische Wo-

chenschrift 24:16 (April 20, 1971), 673-82,” Zitat 
675. 
4 

Wilhelm Steinmüller et al.: Grundfragen des Da-

tenschutzes (July 1971), Drs. 6/3826, 48.  

                                                             
5
 Man könnte hier von einem Informationsfreiheits-

recht sprechen, wenn der Begriff mit anderem In-

halt nicht schon besetzt wäre. Um der Klarheitswil-

len finde ich es daher hier besser von einem Infor-

mationszugangsrecht zu sprechen. 
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6
 Ministerium des Innern, ed.: Dokumentation einer 

Anhörung zum Referentenentwurf eines Bundes-

Datenschutzgesetzes vom 7. bis 9. November 1972 

(Bonn, 1973), 4. 
7
 Auernhammer, Vermerk Betr.: Vorbereitung eines 

Bundesgesetzes zum Schutz der Privatsphäre (7. 

January 1971), BAK B106, Nr. 96305. 

                                                             
8
 Ministerium des Innern, ed.: Dokumentation einer 

Anhörung zum Referentenentwurf eines Bundes-

Datenschutzgesetzes vom 7. bis 9. November 1972 

(Bonn, 1973), Anhang Nr. 1, §1. Drs. 7/1027, §1.  
9
 BGBl., 1977, S. 201, §1.1. Die Formulierung in Drs. 

7/1027, 5 ist mit der Endfassung inhaltlich iden-

tisch. 
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 Stenographisches Protokoll über die öffentliche 

Informationssitzung des Innenausschusses (6. 05. 

1974), BAK B106, Nr. 96319, 62-64. 
11

 Schomerus: “Datenschutz oder Datenverkehrs-

ordnung?” ZfR 14:12 (1981) 291-94. Eine längere 

Fassung von diesem Aufsatz ist in BAK B106, Nr. 

96338 unter den Titel “Datenschutz oder Informa-

tionsrecht?” zu finden. 

                                                             
12

 Bull: Ziele und Mittel des Datenschutzes. Forde-

rungen zur Novellierung des Bundesdatenschutzge-

setzes (Athenäum, 1981), S. 24-25. In diesem Auf-

satz bleibt die soziale Dimension des Datenschut-

zes unterbeleuchtet, und ich nehme den Hinweis 

auf ein “rechts- und sozialstaatliches Informations-

recht” aus Bull, “Verfassungsrechtlicher Daten-

schutz,” in Das Europa der zweiten Generation. Ge-

dächtnisschrift für Christoph Sasse (N.P. Engel Ver-

lag, 1981), II: S. 869-87, besonders S. 870. An einer 

anderen Stelle hat Bull vier Gefahrenarten identifi-

ziert, wogegen Datenschutzgesetze schützen soll-

ten. See Bull, “Datenschutz als Informationsrecht 
und Gefahrenabwehr,” in Bull, Datenschutz, Infor-

mationsrecht und Rechtspolitik. Gesammelte Aufs-

zätze (Duncker & Humblot, 2005), S. 115-28. 
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 Dies ist der Hintergrund für den neuen Vor-

schlag, die Verantwortlichkeit für den Datenschutz 

dem Bundesinnenministerium abzunehmen und sie 

auf das Bundesministerium für Justiz und Verbrau-

cherschutz zu übertragen. Siehe 

https://netzpolitik.org/2016/spd-will-datenschutz-

beim-justizministerium-ansiedeln/ 

                                                             
14

 Denninger: “Der Präventions-Staat,” Kritische 

Justiz 1 (1988), S. 1-15, and Ders.: “Prävention und 
Freiheit. Von der Ordnung der Freiheit,” in: Stefan 
Huster und Karsten Rudolph (Hg.): Vom Rechtsstaat 

zum Präventionsstaat, 2008, S. 85-106, Zitat S. 94-

95. 
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 Obwohl Baum und Staatssekretär Andreas von 

Schoeler die weitgehende Verrechtlichung der 

informationellen Tätigkeit der Polizei übersahen, 

hat dieser Prozess öfter zu der Legalisierung poli-

zeilicher Praxis als zu seiner Zurückdrängung ge-

führt.  
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 Laufs: Sten. Ber. 10. Wahlperiode, 202. Sitzung 

(28. February 1986), 15526. 
17

 Horst Bieber: “Droht der Schnüffelstaat? Die 
Koalition will das Volkszählungsurteil aus den An-

geln heben,” Die Zeit (27. September 1985). Siehe 

auch Friedrich Zimmermann, “Grundgedanken zu 
Fragen der Inneren Sicherheit für 1989,” Die Polizei 

80:1 (January 1989), S. 1-4.  
18

 Horst Bieber: “Krach mit dem Kontrolleur. Zur 
Attacke des Generalbundesanwalts: Wieviel Frei-

raum für staatliches Handeln?” Die Zeit (4. Juni 

1982). 

                                                             
19

 Scholz / Pitschas: Informationelle Selbstbestim-

mung und staatliche Informationsvorsorge (Duncker 

& Humblot, 1984). Scholz / Pitschas haben sich 

wiederum auf Josef Isensee, Das Grundrecht auf 

Sicherheit. Zu den Schutzpflichten des freiheitlichen 

Verfassungsstaates (De Gruyter, 1983) berufen. 
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 Um dadurch die Löcher in den Datenschutzvor-

schriften des Meldegesetzes zumindest teilweise 

auszufüllen. 

                                                             
21

 Werthebach: Betr.: Erweiterung der BDSG-

Novelle (31. March 1984), BAK B106, Nr. 115601, 

Bd. 2. 
22

 Zitiert nach “Falsche Richtung,” Der Spiegel,  

Nr. 4/1988, 18. 
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 Baum: Sten. Ber. 10. Wahlperiode, 202. Sitzung 

(28. February 1986), 15530-31. Baum hat sich schon 

1979 ähnlich ausgedruckt, als er die Versuchung, 

“ständig restlos informiert zu sein,” as Gefahr für 
die Freiheit des Bürgers bezeichnet. Sten. Ber. 8. 

Wahlperiode, 160. Sitzung, 12767. 
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